
 

EU-Kommission hält
unbeirrbar an
Trinkwasserprivatisierung
fest
Droht den anderen EU-Staaten jetzt ein ähnliches Schicksal wie Portugal und 
Griechenland, oder kann die Privatisierung auch dieses Mal, dank der Initiative 
engagierter EU-Bürger, verhindert werden?

Wir befinden uns hier im wunderschönen Schwarzatal. Und aus diesem Quellgebiet wird 
Wien mit Wasser versorgt. Die Organisation für die Wiener Wasserversorgung übernimmt die
Stadt Wien – noch. Aber vielleicht nicht mehr lange. Was Wasserprivatisierung für z. B. 
Portugal oder Griechenland bedeutet, und wie die aktuelle Gesetzeslage ist, beleuchten wir 
in unserer heutigen Sendung.
Im Jahr 2013 wurde die geplante Privatisierung der gesamten öffentlichen 
Wasserversorgung in der EU, durch eine europäische Bürgerinitiative mit mehr als 1,5 
Millionen Unterschriften, erfolgreich verhindert. Angesichts der massiven Proteste ließ die 
EU-Kommission schließlich von diesem Vorhaben ab. Zu den Vorwürfen, eine zwangsweise 
Privatisierung der Wasserversorgung geplant zu haben, sagte EU-Kommissar Michel Barnier
damals: „Dies war nie unsere Absicht und hat nie gestimmt.“ Im Zuge der EU-Schuldenkrise 
wurden jedoch die beiden Krisenstaaten Griechenland und Portugal von der EU-Troika zur 
Priva¬tisierung ihrer öffentlichen Was¬serversorgung gezwungen. Infolge dieser 
Privatisierung stiegen die Wasserpreise an manchen Orten um bis zu 400 %. Die 
Bevölkerung benötigt teilweise fast 20 % ihres Einkommens, um die Wasserrechnungen 
bezahlen zu können. Die Beispiele Portugal und Griechenland zeigen in dramatischer Weise,
wie unbeirrbar die EU-Kommission an ihren Plänen festhält und dabei die Grundbedürfnisse 
der Bevölkerung rücksichtslos opfert. 
Schauen Sie sich hierzu die sehr aufschlussreichen Quellen unserer Sendung an. 

„Der Preis der Freiheit ist stetige Wachsamkeit.“ Thomas Jefferson, dritter Präsident der USA

von gan./hag.

Quellen:

http://zeit-zum-aufwachen.blogspot.de/2017/03/eu-zwingt-griechenland-sein-wasser-zu.html
http://www.watergate.tv/2017/07/09/enthuellt-eu-kommission-macht-wasser-heimlich-zum-
spekulationsgut-der-konzerne/
http://lostineu.eu/eu-bricht-versprechen-bei-wasser-privatisierung-ii/

Das könnte Sie auch interessieren:

---
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Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...

è was die Medien nicht verschweigen sollten ...
è wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
è tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv

Dranbleiben lohnt sich!

Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo

Sicherheitshinweis:

Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht 
gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit 
damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.

Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!

Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung

Lizenz:    Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert werden.
Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können strafrechtlich 
verfolgt werden.
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